
1

Berliner Quartiersmanagement
Projektfonds: Von der Idee zum Projekt

1. Bedarfsermittlung gemeinsam mit 
�� Bewohnerinnen und Bewohnern 
�� Partnern der Gebietsentwicklung 
�� Quartiersrat
�� Bezirklichen Fachämtern

2. Ergebnisse
und Handlungsbedarfe werden durch das Quartiersmanagement im IHEK (Integriertes 
Handlungs- und Entwicklungkonzept) festgehalten und konkrete Ideen abgebildet. 

3. Projektentwicklung 
Das Quartiersmanagement macht auf Basis der Bedarfe einen Vorschlag zu inhaltlichen 
und finanziellen Eckpunkten des künftigen Projekts und stimmt diesen mit dem 
Quartiersrat und der Verwaltung ab (Steuerungsrunde).

1. Konzeptauswahl 
Das Quartiersmanagement oder ggf. das Bezirksamt führen ein konkurrierendes 
Verfahren zur Auswahl des besten Konzeptes durch. 

2. Trägerauswahl
Das Auswahlgremium (aus QM-Team, Verwaltung sowie ggf. Quartiersräten und 
Fachämtern) wählt den am besten geeigneten Träger aus.

3. Antragstellung 
Die Förderstelle (Bezirksamt) bittet den ausgewählten Projektträger, einen Projektantrag 
zu stellen und erteilt den Förderbescheid. 

4. Durchführung 
Der Projektträger führt das Projekt in der Laufzeit von maximal 3 Jahren durch. Das 
Projekt wird begleitet durch das Quartiersmanagement vor Ort und durch die 
Förderstelle.  

Der Projektfonds ist für Projekte ab 5.000 €. Sie werden mit Landes- und Bundesmitteln gefördert. 
Das lokale Quartiersmanagement sammelt Idee und gibt Hinweise zum Verfahren.

Ideen entwickeln 

Projekt umsetzen 

Weitere Informationen: 
www.quartiersmanagement-berlin.de/service
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